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Lebenslauf 
 
 
18.05.1945 Geboren in Flensburg als zweites Kind des späteren Studien-

direktors Max Ehlers und seiner Ehefrau Hildegard, geb. 
Dreessen 

 
11.02.1965 Reifeprüfung (am Katharineum in Lübeck) 
 
SS 1965 – WS 1965/66 Studium der Rechtswissenschaft an der Universität Kiel 
 
SS 1966 – SS 1967 Studium der Rechtswissenschaft an der Universität Freiburg 
 
WS 1967/68 – SS 1969 Studium der Rechtswissenschaft an der Universität Kiel 
 
12.02.1970 Erste juristische Staatsprüfung (Oberlandesgericht Schles-

wig) 
 
01.04. – 31.08.1970 Gerichtsreferendar in Schleswig-Holstein 
 
WS 1970/71 – SS 1973 Sozialwissenschaftliches Aufbaustudium an der Universität 

Konstanz 
 
01.10.1970 – 31.01.1975 Wissenschaftliche Hilfskraft am Fachbereich Rechtswissen-

schaft der Universität Konstanz 
 
02.01.1973 – 31.12.1974 Gerichtsreferendar in Baden-Württemberg 
 
07.11.1973 Promotion zum Dr. jur. an der Universität Konstanz 
 
12.12.1974 Zweite juristische Staatsprüfung (Justizministerium Stuttgart) 
 
24.01.1975 Heirat mit der Schweizerin Cécile Senn; der Ehe entstammen 

zwei Söhne (Thorsten, 25.07.1979; Hendrik Philip, 
12.09.1989) und eine Tochter (Maren, 29.08.1980) 

 
01.01.1975 Ernennung zum Wissenschaftlichen Assistenten an der Fried-

rich-Alexander Universität Erlangen-Nürnberg (Assistent am 
Lehrstuhl von Prof. Dr. Klaus Obermayer) 

 
01.05. – 31.07.1980 Wahrnehmung eines Lehrauftrags (Staatsrecht und Völker-

recht) an der Universität Bamberg 
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01.11.1981 – 30.09.1982 Verwaltung der Stelle eines Professors für Öffentliches Recht 
(Bes.Gr. C 3) am Fachbereich Rechtswissenschaft der Uni-
versität Hannover (Listenplatz 1 des Berufungsvorschlags) 

 
02.12.1981 Habilitation an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der 

Friedrich-Alexander Universität Erlangen-Nürnberg; Ertei-
lung der Lehrbefähigung und Lehrbefugnis für die Fächer 
Staatsrecht, Verwaltungsrecht und Kirchenrecht 

 
01.10.1982 Ernennung zum Professor für Öffentliches Recht an der 

Westfälischen Wilhelms-Universität Münster (Bes.Gr. C 3) 
 
04.11.1982 Verleihung des Konrad-Hellwig-Preises (Habilitationspreis) 

durch den Präsidenten der Friedrich-Alexander Universität 
Erlangen-Nürnberg 

 
Seit 1982 Mitglied der Vereinigung der Deutschen Staatsrechtslehrer 
 
WS 1982/83 Berufung zum Mitglied des Justizprüfungsamtes bei dem 

Oberlandesgericht Hamm (bis 2013) 
 
1984 Berufung in das Kuratorium des Freiherr-vom-Stein-Instituts, 

Wissenschaftliche Forschungsstelle des Landkreistages Nord-
rhein-Westfalen an der Westfälischen Wilhelms-Universität 
Münster (bis 1990) 

 
1984 – 1990 Vorlesungen an der Westfälischen Verwaltungsakademie 

Münster sowie an der Wirtschafts- und Verwaltungsakademie 
Industriebezirk Bochum 

 
November 1986 Mitgestaltung eines Seminars zum Thema „Deutscher Föde-

ralismus – französische Dezentralisation“ in Zusammenarbeit 
mit der Ecole Nationale d’Administration in Paris (Palais de 
Luxembourg) 

 
März 1987 Ablehnung eines Rufes an die Universität Wien auf die Plan-

stelle eines ordentlichen Universitätsprofessors, Annahme ei-
nes Rufes auf die Planstelle eines Universitätsprofessors für 
das Fach Öffentliches Recht (Bes.Gr. C 4) an der Westfäli-
schen Wilhelms-Universität Münster 

 
Ernennung zum Geschäftsführenden Direktor des Instituts für 
Wirtschaftsverwaltungsrecht der Rechtswissenschaftlichen 
Fakultät (später: Institut für öffentliches Wirtschaftsrecht) 

 
1988 Leitung der Verfassungskommission der Westfälischen Wil-

helms-Universität Münster 
 
Seit 1989 Direktor der Forschungsstelle für Versicherungswesen an der 

Westfälischen Wilhelms-Universität Münster (heutige ge-
schäftsführende Direktorin: Prof. Dr. Petra Pohlmann) 
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1989 – 1996 Richter im Nebenamt am Oberverwaltungsgericht Nordrhein-

Westfalen (zunächst Mitglied des für kommunales Verfas-
sungsrecht zuständigen 15. Senats, später Mitglied des für 
Wirtschaftsverwaltungsrecht zuständigen 4. Senats) 

  
1989 Berufung in den Beirat des Freiherr-vom-Stein-Instituts, 

Wissenschaftliche Forschungsstelle des Landkreistages Nord-
rhein-Westfalen an der Westfälischen Wilhelms-Universität 
Münster (bis 1998) 

 
März 1990 Vorträge an verschiedenen Universitäten in Brasilien (São 

Paulo, Porto Alegre) 
 
März 1992 – August 1992 Forschungsaufenthalt an verschiedenen Universitäten in den 

Vereinigten Staaten von Amerika 
 
1993 Ernennung zum stellvertretenden Prüfungsvorsitzenden des 

Justizprüfungsamtes bei dem OLG Hamm (bis 2013) 
 
 Bestellung zum Vertrauensdozenten der Studienstiftung des 

deutschen Volkes (bis 2013) 
 
1993 – 1996 Mitglied des Vorstands des Zentrums für Umweltforschung 

der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 
 
1994 Leiter der Verfassungskommission der Westfälischen Wil-

helms-Universität Münster 
 
Mai 1994  Mitgestaltung eines internationalen Symposiums über das 

Verhältnis von Staat und Kirche in Dänemark (Kloster Lok-
kum, Løgumkloster) 

 
1994 - 2011 Berufung in den Beirat der Deutschen Zolljuristischen Verei-

nigung, ab 1995 Vorsitzender des Beirates (heutiger Name: 
Europäisches Forum für Außenwirtschaft, Verbrauchsteuern 
und Zoll e.V.) 

 
1994 – 1996 Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Westfäli-

schen Wilhelms-Universität Münster 
 
Seit 1995 Teilnahme am Professorengespräch des Deutschen Land-

kreistages 
 
Frühjahr 1996 Wahrnehmung einer Gastprofessur in Japan (Chuo-Uni-

versität, Tokyo) 
 
1996 – 2014 Veranstaltung von mehrtägigen Außenwirtschaftsrechtstagen 

der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster (mit Prof. 
Dr. Hans-Michael Wolffgang) 
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1996 – 2016 Mitglied des Kirchenordnungsausschusses der Evangelischen 
Kirche von Westfalen 

 
28.09.1996 Gründung des gemeinnützigen Vereins Studienkreis Öffentli-

ches Wirtschaftsrecht und seitdem Bestellung zum Vor-
standsmitglied 

 
1997-2001 Berufung zum Mitglied der Landwirtschaftskammer Westfa-

len-Lippe (als sachverständiges Mitglied), Wahl in den Aus-
schuss für Umweltschutz, Landeskultur, Agrarstruktur und 
Raumordnung der Landwirtschaftskammer Westfalen-Lippe 

 
Februar – März 1997 Forschungsaufenthalt an dem Institute of Advanced Legal 

Studies, London 
 
Sommer 1997 Ablehnung eines Rufes an die Albert-Ludwigs-Universität 

Freiburg auf die Planstelle eines Universitätsprofessors 
(Bes.Gr. C 4)  

 
Ablehnung eines Rufes an die Ludwig-Maximilians-
Universität München auf die Planstelle eines Universitätspro-
fessors (Bes.Gr. C 4) 

 
28.05.1998 Gründung eines Zentrums für Außenwirtschaftsrecht am 

Institut für öffentliches Wirtschaftsrecht, Errichtung eines 
gemeinnützigen Trägervereins, seitdem Vorstandsmitglied 
des Vereins 

 
1998 Berufung in den Vorstand des Freiherr-vom-Stein-Instituts, 

Wissenschaftliche Forschungsstelle des Landkreistages Nord-
rhein-Westfalen an der Westfälischen Wilhelms-Universität 
Münster (bis 2017) 

 
 Berufung in den Vorstand des Lateinamerika-Zentrums der 

Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 
 
Herbst 1998 – Sommer 1999 Mitglied einer vom Landtag des Landes Nordrhein-Westfalen 

eingesetzten, vom Innenminister des Landes geleiteten Fi-
nanzkommission 

 
1.1.1999-31.12.2013 Mitherausgabe der Zeitschrift JURA 
 
Mai 1999 Mitgestaltung eines internationalen Symposiums zum Thema 

„Staat und Kirche“ in Höör/Schweden 
 
August/September 2000 Wahrnehmung einer Gastprofessur an der University of Vir-

ginia, Charlottesville, Vereinigte Staaten von Amerika 
 
2000-2009 Vorlesungen im Semesterturnus am Institut für Staat und 

Recht, Akademische Rechtsuniversität, Moskau 
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2002 Mitarbeit am Aufbau eines Forschungszentrums für europäi-
sches Recht und europäische Politik in Rjasan, Russische Fö-
deration 

 
Mai 2003 Durchführung eines Seminars zum WTO-Recht bei der 

Welthandelsorganisation (zusammen mit Lothar Ehring, Prof. 
Dr. Epping und Prof. Dr. Wolffgang) 

 
Juni 2003 Vorträge an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Uni-

versität Athen 
 
Juli 2003 Vorlesungen an der Juristischen Fakultät der Universität No-

vi Sad, Serbien 
 
2003 Vorlesungen an der Universität Lodz.  
 
November 2004 Mitveranstaltung eines Seminars zum Thema „La relación 

centre Trivunales nacionales y europeos en la tutella de los 
derechos fundamentales“, Universität von Navarra, 
Pamplona, Spanien (mit Prof. Dr. Francisco Rubio Llorente 
und Prof. Angel J Gómez Montoro) 

 
Seit 2005 Kuratoriumsvorsitzender der Stiftung Harry Westermann-

Preis (nach vorheriger langjährige Kuratoriumstätigkeit) 
 
März 2005 Vortragsreise in Thailand (Thammasat University) und China 

(University of Political Science and Law, Peking) 
 
April/Mai 2005 Wahrnehmung einer Gastprofessur an der Niigata University, 

Japan; Vorträge an der Universität Kyoto, Ritsumeikan Uni-
versität und der Chuo-Universität 

 
2006 Mitglied des Arbeitskreises für Sparkassengeschichte der 

Wissenschaftsförderung der Sparkassen-Finanzgruppe e.V. 
 
Seit 2007 Veranstaltung von mehrtägigen Exportkontrolltagen (mit 

dem Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle und 
Prof. Dr. Hans-Michael Wolffgang) 

 
Mai 2008 Vorlesungen an der Soochow University, Taipeh, Taiwan 
 
Juli 2008 Vorlesungen an der University of Political Science and Law, 

Peking, China 
 
Seit 2009 Foreign Honorary Fellow of Korea Research Institute for 

Local Administration 
 
Januar 2010-Januar 2012 Vorsitz der Vereinigung der Deutschen Staatsrechtslehrer  
 
2010 Errichtung des German-Southeast Asian Center of Excellence 

for Public Policy and Good Government an der Thammasat 
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University in Bangkok, Berufung zum Beauftragten der Uni-
versität Münster, Berufung in den Board des Centers, konti-
nuierliche Teilnahme an den jährlichen internationalen Kon-
ferenzen des Centers mit häufigen Vorträgen, Vorlesungen an 
der Winter-School des Centers in den Jahren 2013, 2014, 
2016 

 
November 2010 Vorlesungen an der National Taiwan University und der 

Soochow University, Taipei, Taiwan 
 
März 2012 Vorlesungen an der Universität Lodz.  
 
 Teilnahme an der Konferenz „(Not) Equal at Work. Discrim-

ination and the employment law“ 
 
Frühjahr 2012 Betreuung einer russischen Richterdelegation 
 
ab 2012-2016 Teilnahme am Deutsch-Türkischen Forum für Staatsrechts-

lehre 
 
2013-2015 Verwaltung des DAAD-Projekts German-Southeast Asian 

Center of Excellence for Public Policy and Good Govern-
ment und Organisation der Summer-Schools 2013, 2014, 
2015 in Deutschland 

 
SS 2013 Abschiedsvorlegung und Eintritt in den Ruhestand 
 
April/Mai 2014 Wahrnehmung einer Gastprofessur an der Chuo-Universität 

Tokyo; Verleihung der Ehrendoktorwürde 
 
Mai 2014 Vorträge an der Soochow University, Taipei, Taiwan  
 
Seit Januar 2016 Unabhängige Vertrauensperson (Ombudsmann) der Westfäli-

schen Wilhelms-Universität Münster (bis Mai 2022) 
 
Februar 2016 Dozententätigkeit an der Universität von Navarra, Pamplona, 

Spanien 
 
 Teilnahme an der Summer School des German-Southeast 

Asian Center of Excellence for Public Policy and Good Gov-
ernment an der Universität Frankfurt 

 
Seit 2018 Mitglied im Advisory Board der Asian Governance Founda-

tion, Bangkok  
 
2018 Betreuung einer Delegation Thailändischer Verwaltungsrich-

ter auf ihrem Deutschland-Besuch mit entsprechenden Vorle-
sungen 

 
 


